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08. Juni 2026 

  

Antrag auf behördliche Maßnahmen wegen KTM Typgenehmigungen für Enduro-Krafträder 

 

Sehr geehrter Herr Präsident,  

wie Sie wissen, haben die Nichtregierungsorganisation Climate Whistleblowers und das ZDF 
gemeinsam mit einem internationalen Recherche-Konsortium systematische Täuschungen 
und Manipulationen durch den österreichischen Hersteller KTM im Rahmen des Typgeneh-
migungsverfahrens und des anschließenden Vertriebs der fabrikneuen Fahrzeuge offenge-
legt1. 

I. Dabei geht der Hersteller offenbar nach folgendem Muster vor: KTM beantragt eine Typge-
nehmigung für eine stark gedrosselte Variante seiner Enduro-Krafträder. Die Fahrzeuge wer-
den aber von vornherein so konzipiert und serienmäßig vertrieben, dass den typzugelassenen 
stark gedrosselten Motorrädern serienmäßig ein passendes Umrüstset mit nicht der Homo-
logation entsprechenden Austauschbauteilen und anderer Motorsoftware für die Entdrosse-
lung mitgeliefert werden. Den Kunden wird somit eine bereits serienmäßig entdrosselte Va-
riante verkauft und überreicht, für die es keine gültige Typgenehmigung gibt. Dementspre-
chend ist bei sämtlichen Enduro-Fahrzeugen des Herstellers KTM davon auszugehen, dass 
diese ohne gültige Typgenehmigung und ohne Betriebserlaubnis auf öffentlichen Straßen be-
trieben werden. 

Eine Liste der betroffenen Modelle anbei im Anhang dieses Schreibens. 

II. Durch die Entdrosselung und damit verbundene gleichzeitige Entfernung von Abgasreini-
gungs- und Abgasüberwachungskomponenten steigert sich die Motorleistung um das Dreifa-
che. Dies führt zu einem massiven Anstieg an Abgas- und Lärmemissionen (siehe Dokument 

 
1 ZDF: Neuer Abgasskandal: Großer Motorradhersteller im Fokus 
ORF https://orf.at/stories/3430868 
Der Standard  https://www.derstandard.at/story/3000000322179/trickserei-bei-ktm-das-motorrad-das-niemand-will 
Spiegel https://www.spiegel.de/mobilitaet/ktm-motorrad-hersteller-bringt-reihenweise-illegale-maschinen-auf-die-
strasse-a-8561e7d1-f7bc-41cd-b966-ebeca9565bf3 
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„Annex 2“ im Anhang). Die entdrosselten Krafträder verstoßen deshalb gegen verschiedene 
umweltbezogene Vorschriften des Unionsrechts, insbesondere den emissionschützenden 
Vorschriften der VO (EU) Nr. 168/2013. 

III. Vor diesem Hintergrund sehen wir insbesondere eine Verletzung von Art. 7 Abs. 1 und Art. 8 
sowie Artikel 20 Absatz 1 und 2 der VO (EU) Nr. 168/2013 i.V.m. der Delegierten VO (EU) Nr. 
3/2014 Art. 3 Abs. 3, Delegierten VO (EU) Nr. 44/2014 sowie der Delegierten VO (EU) Nr. 134/2014 
und der Durchführungs-VO (EU) Nr. 901/2014. 
Da der Hersteller KTM den Antriebsstrang bewusst so konstruiert hat, dass es möglich ist, ihn so zu 
verändern, dass das Fahrzeug nicht mehr dem genehmigten Typ entspricht, sehen wir ferner eine 
Verletzung von Art. 20 Abs. 3 und Art. 20 Abs. 4 der VO (EU) Nr. 168/2013. 
 
IV. Die Deutsche Umwelthilfe e.V. ist als Umweltvereinigung zur Einlegung von Rechtsbehelfen 
nach dem Gesetz über ergänzende Vorschriften zu Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten 
nach der EG-Richtlinie 2003/35/EG (UmwRG) anerkannt. Zu den satzungsgemäßen Zwecken zählen 
die Förderung u.a. des Umweltschutzes und des umwelt- und gesundheitsrelevanten Verbraucher-
schutzes. 

V. Auf Grundlage der damit einhergehenden Antragsbefugnis fordern wir Sie als Genehmi-
gungs- und als Marktüberwachungsbehörde auf, Ihre Pflichten aus Art. 7 Abs. 1, Art. 8, Art. 
46, Art. 49, Art. 50 Abs. 1 und Art. 76 Abs. 1 S. 2 der VO (EU) Nr. 168/2013 wahrzunehmen. 

Damit künftig von den betroffenen Fahrzeugen keine nachteiligen Auswirkungen auf die 
funktionale Sicherheit und Umweltverträglichkeit mehr ausgehen kann, beantragen wir hier-
mit,  

1. den Hinweisen nachzugehen und die Verstöße des Herstellers KTM umfassend zu er-
mitteln; 

2. geeignete, erforderliche und angemessene Maßnahmen zu ergreifen, um die unten 
näher aufgeführten Verstöße gegen die VO (EU) Nr. 168/2013 schnellstmöglich zu besei-
tigen; 

3. die betroffenen Typgenehmigungen zu widerrufen, sobald die Ermittlungen abge-
schlossen sind und sich die Hinweise bestätigt haben sowie 

4. wirksame, verhältnismäßige und abschreckende Sanktionen gegen den Hersteller zu 
verhängen. 

 

VI. Wir weisen auf die Ordnungswidrigkeitentatbestände in § 2 der Verordnung über die Ahn-
dung von Zuwiderhandlungen gegen EU-Typgenehmigungsvorschriften (EU-Typgenehmi-
gungs-Bußgeldverordnung - EU-Typ-BV) hin, für deren Vollzug Ihre Behörde nach § 26 Abs. 2 
StVG zuständig ist.  

Wir können Ihnen bei Bedarf gerne weiteres Beweismaterial einschließlich einer Befragung 
des Whistleblowers als Zeugen zur Verfügung stellen. 

 

Wir notieren uns eine Frist bis zum 08. Juli 2026. 

Wir bitten um eine schriftliche Eingangsbestätigung unseres Schreibens. 
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Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

Jürgen Resch           Gabriel Bourdon-Fattal   

Bundesgeschäftsführer        Executive Director Climate Whistleblowers 

 

Anlagen: 

- Liste der betroffenen Modelle 

- Annex 1_Unrestricted - Publication Report - Climate Whistleblowers 

- Annex 2_Measurement of exhaust and noise emissions of an unrestricted enduro motorcycle 

- Annex 3_deutsche Berichterstattung 


